
NomosStudium

Bürgerliches 
Vermögensrecht

Bü
rg

er
lic

he
s V

er
m

ög
en

sr
ec

ht
 

4.
 A

uf
la

ge
   

 

Grundlagen des Wirtschaftsprivatrechts  
mit Fällen und Lösungen

Deckenbrock | Höpfner

N
om

os
St

ud
iu

m
D

ec
ke

nb
ro

ck
 

H
öp

fn
er

ISBN 978-3-8487-5770-1

Unternehmen haben im Alltag oft mit Rechtsfragen zu tun.  Das Lehrbuch vermittelt auch 
Wirtschaftswissenschaftlern und sonstigen Studierenden, die nicht das juristische Staats-
examen anstreben, das hierfür nötige Grundwissen, vermeidet es aber, sie mit juristischer 
Dogmatik zu strapazieren. Der Stoff ist komprimiert und nach Lebenssachverhalten wie 
Internetrecht oder AGB geordnet. Zahlreiche Kontrollfragen ermöglichen die selbstständi-
ge Nacharbeit. So werden auch juristisch nicht vorgebildete Laien befähigt, Rechtsfragen 
des Unternehmensalltags selbst kompetent zu beurteilen. Die Neuauflage befindet sich 
auf dem Stand von Januar 2020 und berücksichtigt die jüngsten Entwicklungen im Ver-
braucherwiderrufs- und Kaufrecht; die gesetzlichen Neuerungen im Bereich der kaufrecht-
lichen Mängelhaftung sind umfassend eingearbeitet.

Dr. Christian Deckenbrock ist Akademischer Rat am Institut für Arbeits- und Wirtschaftsrecht 
der Universität zu Köln.

Professor Dr. Clemens Höpfner ist Direktor des Instituts für Arbeits-, Sozial-und Wirtschafts-
recht an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster.

4. Auflage

Nomos

BUC_Deckenbrock_5770-1_4A.indd   Alle SeitenBUC_Deckenbrock_5770-1_4A.indd   Alle Seiten 13.02.20   13:3313.02.20   13:33

https://www.nomos-shop.de/41449


Nomos

NomosStudium

Bürgerliches  
Vermögensrecht
Grundlagen des Wirtschaftsprivatrechts  
mit Fällen und Lösungen

4. Auflage

AkadR Dr. Christian Deckenbrock  
Universität zu Köln
Prof. Dr. Clemens Höpfner  
Westfälische Wilhelms-Universität Münster

https://www.nomos-shop.de/41449



4. Auflage 2020
© Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden 2020. Gedruckt in Deutschland. Alle Rechte, 
auch die des Nachdrucks von Auszügen, der fotomechanischen Wiedergabe und der 
Übersetzung, vorbehalten. 

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar. 

ISBN 978-3-8487-5770-1 (Print)
ISBN 978-3-8452-9944-0 (ePDF)

https://www.nomos-shop.de/41449



Vorwort

Aus welchem Grund sollten sich Nichtjuristen mit der Juristerei und insbesondere mit
dem „Bürgerlichen Vermögensrecht“ beschäftigen? In der Praxis beauftragen Unter-
nehmen schließlich in der Regel Rechtsanwälte oder ggf. die eigene Rechtsabteilung,
sobald Sachverhalte rechtliche Schwierigkeiten aufwerfen könnten. Und das zu Recht:
Aufgrund der Regelungswut des deutschen Gesetzgebers, die von Brüssel und
Straßburg zum Teil noch übertroffen wird (Stichwort: Bürokratie), aber auch infolge
der Regelungsunfähigkeit der Gesetzgebung in gesellschaftspolitisch umstrittenen
Rechtsgebieten wie dem Arbeitskampfrecht (hierzu gibt es bis heute keine gesetzliche
Regelung), ist es selbst unter den Juristen oftmals nur dem Spezialisten möglich, die
geltende Rechtslage zutreffend und vollständig zu erfassen – da ist es kein Wunder,
dass der juristische Laie meist heillos überfordert ist.

Ziel eines Lehrbuchs „Bürgerliches Vermögensrecht“ für Studierende aller Fachrich-
tungen kann es nicht sein, dem Leser detaillierte Kenntnisse der Rechtslage in sämtli-
chen wirtschaftsrelevanten Gebieten zu verschaffen. Dies würde zum einen den Rah-
men jedes Lehrbuchs sprengen, das den Anspruch verfolgt, während eines Studiums, in
dem die juristischen Vorlesungen nur einen kleinen, in der Regel isolierten und viel-
leicht eher nebensächlichen Ausschnitt darstellen, auch tatsächlich durchgearbeitet zu
werden. Zum anderen wäre dieses Wissen aufgrund der Schnelllebigkeit von Gesetzge-
bung und Rechtsprechung bald wertlos. Ziel des Lehrbuchs ist es auch nicht, dass die
Benutzer anschließend schwierige Rechtsfälle mit der juristischen Arbeitstechnik
selbstständig lösen können – denn damit wird später im Zweifel ohnehin ein ausgebil-
deter Jurist beauftragt. Ziel dieses Lehrbuchs ist es vielmehr, den späteren Unterneh-
mer und Mandanten mit der Denk- und Argumentationsweise eines Juristen vertraut
zu machen und auf diese Weise ein zielführendes Gespräch in allen rechtlichen Angele-
genheiten zu ermöglichen. Als Anschauungsmaterial dienen die Grundlagen des Bür-
gerlichen Vermögensrechts, also derjenigen Regelungen, die sich mit Geld- und geld-
werten Ansprüchen zwischen Privatpersonen beschäftigen. Ein positiver Nebeneffekt
ist, dass die Studierenden im Idealfall einfache Rechtsfragen des Alltags selbst beurtei-
len können. Vor allem aber sollen sie ein Gespür dafür entwickeln, in welchen Situatio-
nen es geboten ist, den Rat eines Experten einzuholen.

Das Lehrbuch geht aus einer Neukonzeption der Lehrveranstaltung „Bürgerliches Ver-
mögensrecht“ für Studierende der Wirtschaftswissenschaften an der Universität zu
Köln hervor, die in enger Kooperation mit der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftli-
chen Fakultät entstanden ist. Es will den Lehrstoff möglichst lebensnah in zusammen-
hängenden Sachverhaltskomplexen darstellen und verzichtet weitgehend auf das klas-
sische juristische „Schubladendenken“, den streng juristisch-dogmatischen Aufbau des
zu vermittelnden Stoffes und den Anspruch auf Vollständigkeit. Die Schwerpunkte un-
serer Veranstaltungen spiegeln sich in diesem Buch wider. Vertiefende Fragen, die nicht
im Zentrum der Lernziele stehen, werden im Kleindruck angesprochen.

Das Ergebnis ist ein „Gesamtpaket“ für Studierende aller Fachrichtungen. Grundle-
gende Urteile vor allem des Bundesgerichtshofs werden auszugsweise im Original dar-
gestellt. Der Leser kann sich dadurch einen Eindruck von der juristischen Argumenta-
tion und den Eigenheiten der juristischen Fachsprache machen. Im Übrigen wird vor
allem Wert auf eine einfache und auch dem Laien möglichst verständliche Sprache ge-
legt. An zahlreichen Stellen finden sich vertiefende Hinweise und Beispiele, die durch
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Kontrollfragen am Schluss jedes Kapitels abgerundet werden. Die Lösungen dazu fin-
den sich am Ende des Buchs. Dadurch ist ein Rückgriff auf juristische Datenbanken,
vertiefende Literatur und Fallbücher aus unserer Sicht entbehrlich.

Für die 4. Auflage wurde das Buch auf den Stand von Januar 2020 gebracht; eingear-
beitet wurde vor allem ausgewählte Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs nach Er-
scheinen der Drittauflage. Ein besonderes Augenmerk haben wir bei der Überarbeitung
auf die Abschnitte zum Verbraucherwiderrufsrecht und zum Kaufrecht gelegt. Außer-
dem wurden die Beispielsfälle und Kontrollfragen weiter ausgebaut. Für Rückmeldun-
gen aus dem Leserkreis sind wir weiterhin dankbar.

Köln/Münster, im Januar 2020 Dr. Christian Deckenbrock
 Prof. Dr. Clemens Höpfner
  
 E-Mail: wiso-privatrecht@uni-koeln.de

Vorwort
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